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Trauersprüche und Trauertexte


Abschied 

Es gibt keine Worte, die uns einen lieben Menschen einfach ersetzen können. Es macht auch keinen Sinn sich abzulenken oder wegzuschauen. Einen lieben Menschen zu verlieren, es tut einfach weh. Stirbt ein Mensch, stirbt auch in uns etwas ab. Beziehung, Verbundenheit, Sicherheit. Ein gestorbener Mensch fehlt einfach. Das Leben ohne ihn, es ist ein anderes. Trauern heißt: leben lernen – anders.
© Wolfgang Roth

…………………………………………………………………………………………………..

Wundgerissen
Wundgerissen bin ich durch dein Weggehen.
Hast du das bedacht?
Hast du das miteingerechnet?
Hast du dir meinen Schmerz ausgemalt?
Nein, denn deine Kraft war zu Ende.

Dein Ausweg war der Tod.
Tröstlich nur, die Gewissheit
auf ein Wiedersehen.
© Franziska Schneglberger

…………………………………………………………………………………………………..

Der letzte Ton ist verklungen,
das letzte Lied entschwunden.
Du spielst/singst in einer anderen Welt!
© Elfriede Aufreiter
 
…………………………………………………………………………………………………..

Am Grab findet der sterbliche Teil des Lebens eine letzte Ruhestätte.
Das Grab ist ein Ort der Erinnerung,
ein Ort des Abschieds,
Ort einer Hoffnung.
Der Same stirbt und es blüht neues Leben.
Der Weg des Lebens – er geht nicht ins Leere.
Der Weg des Lebens findet sein Ziel.
© Wolfgang Roth
 





Verschmerzen
geht einfach zu Herzen
verschmerzen tut weh
Verschmerzen
die Zeit heilt nicht alle Wunden
verschmerzen geht einfach zu Herzen
verschmerzen tut weh
© Franziska Schneglberger

…………………………………………………………………………………………………..

Die letzte Seite deines Lebensbuches ist aufgeschlagen.
Dankbar blättern wir in unseren Erinnerungen.
© Elfriede Aufreiter
 
…………………………………………………………………………………………………..

Gnade
Herr, ich quäle mich mit Selbstvorwürfen.
Warum haben wir uns nicht öfter gesagt,
dass wir uns lieben?
Jetzt hat der Tod zwischen uns einen
Schlussstrich gezogen.
Es schmerzt mich im Nachhinein
"meine Liebe auf Sparflamme" ...
Mich tröstet aber der Gedanke:
Die Liebe geht über den Tod hinaus -
Eine zweite Chance für mich.
Danke für diese Gnade.
© Franziska Schneglberger
 
…………………………………………………………………………………………………..

Es ist schwer,
sich abzufinden
Es ist schwer, sich abzufinden,
das Unbegreifliche zu akzeptieren,
das Unabänderliche zuzulassen.
Wenn da nicht die Hoffnung auf ein
Wiedersehen wäre ...
© Franziska Schneglberger
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